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Der politische Sinn des Streiks - Widerstand gegen technokra= 
tische Hochschulreformen - und die kritische Arbeit dor Stu= 
denten sind eins.· Wir .beantworten die Versuche, die Wissen= 
schaften von oben .zu reglementieren, produktive Arbeit unmbg= 
lieh zu ma~hen, indem wir die wissenschaftliche Produktion 
selbst übernehmen und ihre Inhalte bestimmen • Wir müssen .uns= 
re Selbsttätigkeit organisieren: informiert ~uqh über die lau= 
fenden Arbeiten un~ Termine! 
Damit alle Kommilitonen an allen Veranstaltungen te'iJmehmen 
können, werden die Termine der Seminare geändert: 

A. Hochschulstudium und Schul~raxi~ Plenarsitzg. Do 17h 
1. Verhältnis AfE-PhilFak, Leh~erausbildung,Gesamtschule, 

Gruppensitzung Do 14h, Gr.Ub.raum . . . 
2. Sozialisation im Deutschunterrioht,Erziehung zur Anpassting-

Möglicc:hkei ten cl es Wide1.'"'.stands Do 12h, Gr. Ub. raum .. 
3. Schichtenspezif i sehe Sprache und SprarE::huntenricht , 

Do 14h, Raum 19.Jh. 

Die Sitzungen der Gruppen und 1es Plenums finden je an den Ta= 
gen mit geraden Daten statt ( nlso Do12.Dez.,Di 16.,Do 18.Dez.) 
Die Uhrzeiten der Gruppensitzurjgen werden nächste Woche um 
1-2 Stunden ·verschoben, um·Schülern und Eehrern die Mögli6h= · 
keit mitzuarbeiten zu ~eben. Genaue Angaben folgen in den 
nächsten Stroikinfos. · · · · 

B. Kritik der bürgerlichen Literriturthöorie. Plenarsitzung. 
Mi 17h, Gr~Üb.raum · · 

1. Kritik der Geisteswissenschaften 
a. Lebensphilosophie Mi 14h, Raum 101+ , 
b. Typologie· Do 11. Raum 18~Jh. . ausnähms= 
c. t 4teratursptiolo~ie Do 16, R0~m 19~Jh. i .weise 

2. Anaiyse der VerweJ:-tung .lit(;-;rarischer Produkte Mi '15h. 19.Jh. 

Die Sitzungen der Gruppen und, des Plenums finden je an den 
Tagen mit ungeraden Daten statt. 

C. Technokratische Hochschulreform uncl Institutssatzung Mi 17h, 
Raum 19,Jh.· Die weiteren Ter~ine wer~en vereiribart • 

.. ~-------
FUR ALLES REAitI1ION~\RE GILT ~ Tl.ASS ES NICHT FÄLLT' ' WENN 

MAN ES NICH'I} NIED}I:R8CELÄt'11 . ! . UN'f,ER STREIK BEDEUTE'11 : WIR · 
SCHAF!,EN DI~ ORGANISATIONSFORME;N, IN DENEN WIR UNS· SELBE.R 
AUFKLAREN KONNfBJ\T". DJ-.f":'. ·BEDEUTET AUCW ·: DIE ABSCHAFFUNG 

' DER. ORDINARIENUNIVERSITÄT .J 




